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Ann Christin Hahn geht selbstbewusst mit LASERmobil ihren Weg als
Unternehmerin

Ann Christin Hahn ist seit 19 Jahren erfolgreiche Unternehmerin. Sie startete LASERmobil als Soloselbstständige
mit einer Maschine. Heute gehören acht Beschäftigte und acht Lasermaschinen zum Betrieb. (Foto: Sylvia
Kaufmann)

Eine eigene Firma zu haben, war nicht unbedingt das Berufsziel von Ann Christin Hahn und doch ist die 42-
Jährige bereits seit 19 Jahren Chefin von LASERmobil. Und das mit viel Fachwissen, Herzblut und einem
kollegialen Führungsstil, der ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Eigenverantwortung und ihr Freiräume für
das Privatleben gewährt.

Mit nur 24 Jahren ist Ann Christin Hahn in die Selbstständigkeit gegangen. Sie stammt zwar aus einer
Unternehmerfamilie und ist mit Laserbeschriftung groß geworden, aber ihr Studium des
Wirtschaftsingenieurwesens an der FH NORDAKADEMIE Elmshorn absolvierte sie mit dem Ziel, einmal
Großanlagen zu projektieren. Doch der jungen Studentin wurde damals von männlichen Dozenten deutlich
gemacht, dass sie als Frau trotz ihres Wissens da wohl wenig Chancen hätte.

Start mit zwei Aktenordnern und einer gemieteten Laserbeschriftungsmaschine

Und so sammelte sie mit dem Diplom in der Tasche erst einmal in der Firma ihres Vaters in Neumünster und im
Ausland eineinhalb Jahre lang berufliche Erfahrung und Orientierung. Danach überzeugte sie ein Kunde ihres
Vaters, sich mit mobiler Laserbeschriftung selbstständig zu machen. Und so gründete sie eine Firma, die aus
zwei Aktenordnern, einem Fahrzeug, das auf Raten finanziert wurde, und einer Laserbeschriftungsmaschine, die
sie bei ihrem Vater tageweise mieten konnte, bestand.

Von Anfang an sei sie als Unternehmerin von den Kunden akzeptiert worden, betont Ann Christin Hahn. „Ich fuhr
mit meiner Maschine vor und habe die Arbeit gemacht, die der Kunde in Auftrag gegeben hatte. Ich kann mich
nur an hilfreiche Unterstützung erinnern und daran, dass man mir sagte, meine Anwesenheit trage zu einem
freundlicheren Umgang unter den Mitarbeitern bei.“



Schnell füllten sich die Auftragsbücher und nach gut einem Jahr Selbstständigkeit stellte die Jungunternehmerin
ihren ersten Mitarbeiter ein, kaufte eine eigene Laserbeschriftungsmaschine und mietete Produktions- und
Büroräume am Tornescher Borstelweg 20.

Anspruchsvolle Laserarbeiten mit acht Mitarbeitern und acht Lasermaschinen

Heute beschäftigt Ann Christin Hahn acht Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In der Halle stehen acht
Lasermaschinen. Im Jahr 2020 wurde im Rahmen der Unternehmensnachfolge das Geschäft der väterlichen
LaserPartner Neumünster GmbH in den Betrieb integriert.

Anspruchsvolle Laserarbeiten werden stationär oder eben auch mobil bei Kunden aus Industrie, Handwerk,
Medizin und anderen Branchen ausgeführt. Zudem betreibt LASERmobil einen Onlineshop für Geschenkartikel
mit Wunschgravur.

Seit ihrer Firmengründung ist Ann Christin Hahn regelmäßig auf Branchenmessen vertreten, auch dort meist als
einzige Unternehmerin in dem Metier. Lange habe man sie für eine Studentin oder Mitarbeiterin gehalten, aber
nicht für die Chefin von LASERmobil. Das habe ihr aber nichts ausgemacht, sagt sie. „Durch die
unternehmerische Tätigkeit ist mein Selbstvertrauen gewachsen“, macht Ann Christin Hahn deutlich. Im Laufe
der Jahre hat sie sich allerdings in drei Fällen von Mitarbeitern getrennt, denen es nicht gelang, sie als Chefin zu
akzeptieren.

Netzwerke und Weiterbildungsmöglichkeiten genutzt

Sie habe immer ihren Fähigkeiten vertraut sowie Netzwerke und Weiterbildungsmöglichkeiten genutzt,
beschreibt Ann Christin Hahn den Weg zu ihrem unternehmerischen Erfolg. Von 2010 bis 2013 kehrte sie noch
einmal als Studentin an die FH NORDAKADEMIE zurück. Berufsbegleitend absolvierte sie ein MBA-Studium
(Master of Business Administration). Was sie dabei in der Theorie vertiefte, konnte sie zum Teil schon mit ihrer
praktischen Erfahrung als Firmenchefin bestätigen.

Die Phase ihres berufsbegleitenden Studiums nutzte Ann Christin Hahn, um mit Hilfe der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter ihr Unternehmen so aufzustellen, dass das Tagesgeschäft zuverlässig ohne sie läuft. „Ich kann mich
im Schwerpunkt um die strategische Unternehmensentwicklung kümmern. Für mich bedeutet das Freiheit, die
mir Gestaltungsspielraum gibt“, macht die Unternehmerin und Mutter einer vierjährigen Tochter deutlich.
Familie und Firma unter einen Hut zu bringen, sei für sie durch die erreichten Freiräume im Firmenalltag besser
organisierbar als in einem Vollzeit-Angestelltenjob, ist sich Ann Christin Hahn sicher.

Seit acht Jahren Vizepräsidentin der IHK zu Kiel

Seit acht Jahren ist die LASERmobil-Chefin Vizepräsidentin der IHK zu Kiel. Auch wenn Frauenquote und
Lokalquote bei der Nominierung eine Rolle mitgespielt haben mögen, ihre fachliche Kompetenz und ihr
Engagement werden durch die erfolgte Wiederwahl bestätigt.

„Frauen dürfen nicht den Fehler machen, nicht durch die Karrieretür zu gehen, nur weil sie durch die
Quotenregelung geöffnet wurde“, macht die Tornescher Unternehmerin Frauen Mut, sich in die erste Reihe zu
stellen. Als einzige Frau gehört Ann Christin Hahn dem Netzwerk Hansesupplier, einem Verbund aus etablierten
Unternehmen der modernen Metallverarbeitung an, die mit Knowhow und Traditionsbewusstsein als
Auftragsfertiger ihren Kunden hohe technologische Beratung, Betreuung und Lösungskompetenz bieten.

Frauen rät die erfolgreiche Unternehmerin und Tornescher Kommunalpolitikerin, die eigenen Fähigkeiten nicht
unter den Scheffel zu stellen, an sich zu glauben sowie Weiterbildungen und Netzwerke zu nutzen.


